Gebiihren- und Entgeltordnung
der Hochschule fiir Bildende Kiinste Dresden
vom 10.04.2024

GemaB §13 Abs. 8 Satz1in Verbindung mit § 14 Abs. 5 Satz 2 Sachsisches Hochschulgesetz
(SachsHSG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31. Mai 2023 (SachsGVBI. S. 329),
das zuletzt durch das Gesetz vom 6. Juli 2023 (SachsGVBI. S. 467) gedndert worden ist, hat
das Rektorat im Benehmen mit dem Senat folgende Gebiihren- und Entgeltordnung der
Hochschule fiir Bildende Kiinste Dresden am 29.02.2024 erlassen.

Erster Abschnitt
Allgemeiner Teil

81

Geltungsbereich

Die Hochschule fir Bildende Kiinste Dresden erhebt Geblihren, Auslagen und Entgelte fir
die Benutzung ihrer Einrichtungen und fur die von ihr erbrachten Leistungen nach dieser
Ordnung. Sie gilt fur alle Mitarbeiter, Studenten, Studienbewerber und sonstige Nutzer der
Einrichtungen und Leistungen der Hochschule. In dieser Ordnung grammatikalisch
maskuline Bezeichnungen gelten fir alle Personen unabhangig ihrem Geschlecht
gleichermaBen.

§2
Schuldner, Glaubiger

(1) Schuldner der Gebiihren, Auslagen und Entgelte ist derjenige,
1. derdie Einrichtungen der Hochschule nutzt oder Leistungen der Hochschule in
Anspruch nimmt,
2. in dessen Interesse die Nutzung oder Inanspruchnahme erfolgt, oder
3. der die Benutzungsgebiihren und Auslagen gegentiber der Hochschule schriftlich
Ubernimmt oder fiir die Schuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.

(2) Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

(3) Glaubiger der Gebilhren, Auslagen und Entgelte ist die Hochschule fiir Bildende Kiinste
Dresden.

§3
Entstehen, Falligkeit, Vorauszahlung

(1) Die Gebuhren, Auslagen und Entgelte entstehen mit der Benutzung der Einrichtung der
Hochschule oder der Inanspruchnahme der Leistungen der Hochschule.

(2) Von der Erhebung von Gebiihren kann abgesehen werden, wenn es sich um Geschéafte
oder Auskiinfte einfacher Art handelt.

(3) Von der Erhebung von Gebliihren, Auslagen und Entgelten soll abgesehen werden, wenn
es sich um Kleinbetrage handelt. Die Verwaltungsvorschrift des Séachsischen
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Staatsministeriums der Finanzen zu § 59 der Sachsischen Haushaltsordnung vom 27. Juni
2005 (VwV-SaHO) in der jeweils geltenden Fassung findet Anwendung.

(4) Die Gebilhren, Auslagen und Entgelte werden mit der Bekanntgabe der
Kostenentscheidung an den Schuldner féllig, wenn die Hochschule nicht einen anderen
Zeitpunkt bestimmt.

(5) Die Hochschule kann eine Vorauszahlung der Gebihren, Auslagen und Entgelte
verlangen.

(6) Unterliegt die offentlich-rechtliche Leistung der Umsatzsteuer, wird diese auf den
Gebihren- und Auslagenschuldner umgelegt. Die Benutzungsgebiihren und Auslagen fir
umsatzsteuerpflichtige Leistungen erhdhen sich um die gesetzliche Umsatzsteuer

§4
Hohe der Gebiihren und Entgelte, Gebiihrenverzeichnis

(1) Die Hohe der Gebihren und Entgelte richtet sich nach dem Gebilhrenverzeichnis, das
als Anlage zu dieser Ordnung deren Bestandteil ist.

(2) Fir Amtshandlungen, die nicht im Geblhrenverzeichnis enthalten sind, wird eine
Verwaltungsgebihr erhoben, die nach dem Geblhrenverzeichnis bewerteten
vergleichbaren Amtshandlungen zu bemessen ist.

§5

Auslagen

Neben den im Gebuhrenverzeichnis festgesetzten Geblihren werden Auslagen gesondert
erhoben. Fir die Bestimmung der Auslagen ist § 13 Abs. 1 und 4 Sachsisches
Verwaltungskostengesetz (SachsVwKG) vom 5. April 2019 (SachsGVBI. S. 245)
entsprechend anzuwenden, sofern nichts anderes in dieser Ordnung geregelt ist.

§6
Riicknahme, Erledigung

Fur die Ricknahme und die Erledigung eines Antrages gilt § 7 SachsVwKG in der jeweils
geltenden Fassung entsprechend.

87

Erlass von Gebiihren, Auslagen und Entgelten

Auf Antrag konnen Geblhren, Auslagen und Entgelte teilweise oder ganz erlassen werden,
wenn ihre Erhebung eine besondere Harte bedeuten wiirde. Uber den Antrag entscheidet
die Hochschulleitung. Die Verwaltungsvorschrift des Sachsischen Staatsministeriums der
Finanzen zu § 59 VwV-SaHO in der jeweils geltenden Fassung findet Anwendung.
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Zweiter Abschnitt
Studiengebiihren, studienbezogene und allgemeine Verwaltungsgebiihren

§8
Gebiihrenerhebung und Gebiihrenfreiheit

(1) An der Hochschule werden Studiengebiihren sowie studienbezogene und allgemeine
Verwaltungsgebiihren nach MaBgabe der Anlage 1dieser Ordnung erhoben.

(2) Gebiihrenfrei bleiben ein Studium zum Erwerb eines ersten berufsqualifizierenden
Hochschulabschlusses und das Graduierten- und Meisterschilerstudium (§ 43
SachsHSG).

(3) Von Studierenden, die bereits liber einen Hochschulabschluss oder staatlichen oder
kirchlichen Studienabschluss verfligen (bisheriges Studium), sollen nach § 13 Abs. 4 Satz 2
SéchsHSG ab dem Zeitpunkt, zu dem die Regelstudienzeit des ersten Studiums insgesamt
um sechs Semester iberschritten ist, Studiengebihren erhoben werden.

(4) Fir die Teilnahme am weiterbildenden Studium, von Gasthorern und von
Frihstudierenden werden Studiengebiihren auf Grundlage des § 13 Abs. 6 Nr. 1 und 4
SachsHSG erhoben.

(5) Von Studierenden, die in einem Studiengang immatrikuliert wurden, der zu einem ersten
berufsqualifizierenden Hochschulabschluss fiihrt und die in der Prifungsordnung
festgelegte Regelstudienzeit um mehr als vier Semester Gberschritten haben, wird fir jedes
weitere Semester eine Studiengebiihr nach § 13 Abs.2 Satz 1 SachsHSG erhoben.

(6) Von Studierenden, die mehrere Geblihrentatbestéande erfiillen, wird nur die héchste
Gebiihr erhoben.

(7) Studiengebiihren werden in Semestern, in denen der Studierende beurlaubt ist, nicht
erhoben.

(8) Die Geblihrenpflicht gemaB § 13 Absatz 2 Satz 1 und Absatz 4 Satz 2 SachsHSG
verschiebt sich bei erhdhter individueller Regelstudienzeit gemaBl § 34 Abs. 3 SachsHSG.

(9) Bei vom Studierenden nicht zu vertretenden Fristiiberschreitungen gemafB § 21 Abs. 5
SachsHSG werden keine Studiengebiihren erhoben.

(10) Die Gebiihrenpflicht entfallt auch bei Uberschreitung der Regelstudienzeit im

weiterbildenden Studiengang KunstTherapie bei Studierenden, fiir die eine erhodhte
individuelle Regelstudienzeit nach § 34 Abs. 3 SachsHSG gilt.
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Dritter Abschnitt
Gebiihren, Auslagen und Entgelte der Hochschulbibliothek

§9
Gebiihrenfreiheit und Gebiihrenerhebung

(1) Die Benutzung der Bibliothek ist grundsatzlich gebiihrenfrei.

(2) Die geblihrenpflichtigen Tatbestande sowie die Hohe der Benutzungsgebiihren ergeben
sich aus dem Gebihrenverzeichnis, das dieser Verordnung als Anlage 2 beigefligt ist. Die
Gebihrenerhebung beruht auf § 13 Abs. 7 Satz 1 SachsHSG.

(3) Als Auslagen werden insbesondere erhoben:

1. Aufwendungen, die flr die Wiederbeschaffung des Bibliotheksgutes bei Verlust
entstanden sind; sie werden bei spaterer Rickgabe des Bibliotheksgutes nicht
zurlckerstattet.

2. Aufwendungen, die durch vorsatzliche oder grob fahrlassige Beschadigung oder
Beschmutzung des Bibliotheksgutes oder der Bibliotheksausstattung entstanden
sind.

3. Betrage, die anderen Einrichtungen fir ihre Tatigkeit zustehen.

§10
Begriffsbestimmung

Medieneinheit im Sinne dieses Teils der Gebihrenordnung ist jeder einzelne Band oder
jedes als physische Einheit ausgeliehene oder benutzbare Werk.

§11
Verbleib der Einnahmen

Die erhobenen Gebliihren verbleiben der Bibliothek zur Erfillung ihrer Aufgaben als eigene
Einnahmen.

Vierter Abschnitt
Gebiihren, Auslagen und Entgelte des Hochschularchivs mit der Kustodie und der
Anatomiesammlung

§12
Gebiihrenerhebung und Gebiihrenfreiheit

(1) Die Gebilihren des Hochschularchivs mit der Kustodie und der Anatomiesammlung
werden fiur die von dieser Zentralen Einrichtung erbrachten Leistungen nach dem in der
Anlage 3 enthaltenen Gebihrenverzeichnis erhoben. Die Gebiihrenerhebung beruht auf §
13 Abs. 7 Satz 1 SachsHSG.

(2) Gebiihren nach Nummer 1 - 3 des Geblihrenverzeichnisses des Hochschularchivs mit
der Kustodie und der Anatomiesammlung werden fir Mitglieder, Angehdrige der
Hochschule und fiir sonstige an der Hochschule Tatige sowie dann nicht erhoben, wenn es
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sich um ein wissenschaftliches Benutzungsvorhaben handelt und keine gewerbsmaBigen
Zwecke verfolgt werden.

(3) Von der Erhebung von Gebiihren nach Nummer 4 kann abgesehen werden, wenn die
Durchfiihrung der Ausstellung im Interesse der Hochschule liegt.

§13
Begriffsbestimmung

Eine Einheit im Sinne dieses Teils der Geblhrenordnung ist jede einzelne Akte des
Hochschularchivs, jedes kiinstlerische Werk der Kustodie oder jedes als physische Einheit
ausgeliehene oder benutzbare Werk.

§14
Verbleib der Einnahmen

Die erhobenen Gebiihren verbleiben dem Hochschularchiv mit der Kustodie und der
Anatomiesammlung zur Erfiillung der Aufgaben dieser Zentralen Einrichtung als eigene
Einnahmen.

Flinfter Abschnitt
Gebiihren des Ausstellungswesens und des Labortheaters

8§15
Gebiihrenerhebung und Gebiihrenfreiheit

(1) Fir den Eintritt zu einer Ausstellung im Oktogon und seinen Nebenrdumen sowie ggf.
angeschlossenen Raumen werden Gebulhren erhoben. Die Gebihr betréagt 6 EUR
(Normalsatz) und 4 EUR (ermaBigter Satz fir Studierende, Schiiler, Menschen mit
Schwerbehinderung und Rentner). Gruppen ab 10 Personen zahlen eine Gebiihr von 4 EUR
pro Person, der ermaBigte Satz betragt 2 EUR pro Person. Der Eintritt fir Kinder und
Jugendliche unter 14 Jahren ist gebihrenfrei. Die Gebihrenerhebung beruht auf § 13 Abs.
7 Satz1SachsHSG.

(2) Fir den Eintritt zu einer Auffiihrung oder anderen Veranstaltung mit Publikum im
Labortheater werden Gebuihren erhoben. Die Gebulhr betragt bei Veranstaltungen mit einer
voraussichtlichen Dauer von mehr als 45 Minuten

- 10 EUR ohne ErmaBigung;

- 6 EUR als ermaBigter Gebihrensatz fur externe Besucher, die Studierende
(ausgenommen  Studierende der HfBK Dresden und von beteiligten
Kooperationspartnern), Schiiler, Menschen mit Schwerbehinderung und Rentner
sind, und fir Beschaftigte, Vorhabenbeteiligte und Mitglieder der
Kooperationspartner;

- 3 EUR als ermaBigter Gebihrensatz fir Studierende der HfBK Dresden und
Studierende beteiligter Kooperationspartner.

Die Gebuhr betragt bei Veranstaltungen mit einer voraussichtlichen Dauer von bis zu 45
Minuten
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- 8 EUR ohne ErmaBigung;

- 5 EUR als ermaBigter Gebulhrensatz fiir externe Besucher, die Studierende
(ausgenommen  Studierende der HfBK Dresden und von beteiligten
Kooperationspartnern), Schiler, Menschen mit Schwerbehinderung und Rentner
sind, und fir Beschaftigte, Vorhabenbeteiligte und Mitglieder der
Kooperationspartner;

- 2 EUR als ermaBigter Geblihrensatz fir Studierende der HfBK Dresden und
Studierende beteiligter Kooperationspartner.

Die Geblhrenerhebung beruht auf § 13 Abs. 7 Satz 1 SachsHSG.

(3) Zu Ausstellungen im Senatssaal, in der Galerie Briihlsche Terrasse und in anderen
Raumen der Hochschule werden keine Gebliihren fiir den Eintritt erhoben.

(4) Das Rektorat kann im Einzelfall von den Regelungen der Absétze 1 bis 3 abweichende
Entscheidungen zur Geblihrenerhebung und -héhe treffen. Es kann fiir Ausstellungen,
Auffihrungen und andere Veranstaltungen, die auBerhalb der Hochschulliegenschaften
stattfinden, Geblihren erheben und die Gebihrenhéhe festlegen.

§16
Verbleib der Einnahmen

Die erhobenen Gebilhren verbleiben der jeweiligen Zentralen Einrichtung zur Erfiillung ihrer
Aufgaben als eigene Einnahmen.

Sechster Abschnitt
Gebiihren des Career-Service

8§17
Gebiihrenerhebung und Gebiihrenfreiheit

(1) Die Gebihren des Career Service als Zentraler Einrichtung werden fir im
Gebuhrenverzeichnis als Anlage 4 zu dieser Ordnung enthaltene Leistungen erhoben. Die
Gebihrenerhebung beruht bei studienbegleitenden Angeboten, die nicht Gegenstand von
Studien- und Prifungsordnungen sind, als Sonderleistung auf § 13 Abs. 7 Satz 1 SachsHSG.
Bei weiterbildenden Studien erfolgt die Erhebung auf Grundlage von § 13 Abs. 6 Nr. 1
SachsHSG.

(2) Die nicht im Gebiihrenverzeichnis als Anlage 4 dieser Ordnung enthaltene Leistungen
des Career Service sind gebihren- und entgeltfrei.

§18
Verbleib der Einnahmen

Die erhobenen Gebiihren mit Ausnahme der Teilnahmegeblihren an Sprachkursen
verbleiben beim Career Service zur Erflllung der Aufgaben als eigene Einnahmen. Die
Gebuhren fiir Sprachkurse werden zur Deckung der durch sie entstehenden Kosten
verwendet.
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Siebter Abschnitt
Vermogensverwaltung und Entgelte fur Dienstleistungen

§19
Nutzung von Raumlichkeiten, Werkstéatten, Laboreinrichtungen und Geraten

(1) Die Nutzung von Raumlichkeiten, Werkstatten, Laboreinrichtungen und Geréaten
unmittelbar zur Erflllung der Aufgaben der Hochschule nach § 5 SachsHSG sowie zu
Zwecken von Forschung, kiinstlerischen Praxis, Lehre und Studium an der Hochschule ist
grundsatzlich gebihren- und entgeltfrei.

(2) Fir die Uberlassung von R&aumlichkeiten sowie die Inanspruchnahme von
Dienstleistungen, Werkstatten, Laboreinrichtungen und Geraten fiir Zwecke, die nicht
unmittelbar der Aufgabenerfiillung der Hochschule nach § 5 SachsHSG oder nicht
unmittelbar Lehre, Studium, Forschung und kiinstlerischer Praxis an der Hochschule
dienen, werden nach § 13 Abs. 7 Satz 1 SachsHSG Entgelte erhoben.

(3) Voraussetzung der Nutzung von Raumlichkeiten sowie die Inanspruchnahme von
Dienstleistungen, Werkstatten, Laboreinrichtungen und Geraten ist der Abschluss eines
entsprechenden Vertrages mit der Hochschule, der die Héhe der Entgelte festsetzt. Bei der
Nutzung von Raumlichkeiten sind die Verwaltungsvereinbarungen mit dem Sachsischen
Immobilien- und Baumanagement (SIB) zu beriicksichtigen.

(4) Bei der Nutzung von Raumlichkeiten sowie die Inanspruchnahme von Dienstleistungen,
Werkstatten, Laboreinrichtungen und Geraten durch Beschéaftigte der Hochschule im
Rahmen einer Nebentatigkeit sind die Verordnung der Sachsischen Staatsregierung tiber
die Nebentéatigkeit der Beamten und Richter im Freistaat Sachsen (Sachsische
Nebentatigkeitsverordnung — SachsNTVO) vom 16. September 2014 sowie nach der
Sachsische Hochschulnebentatigkeitsverordnung vom 18. Juni 2010 (SachsGVBI. S. 194),
die durch Artikel 26 der Verordnung vom 16. September 2014 (SachsGVBI. S. 530) gedndert
worden ist, in der jeweils gliltigen Fassung zu beachten.

(5) Bei der Festlegung der Hohe der Entgelte fiir die Nutzung von Raumlichkeiten sowie die
Inanspruchnahme von Dienstleistungen, Werkstatten, Laboreinrichtungen und Geraten ist
die Verwaltungsvorschrift des Sachsischen Staatsministeriums der Finanzen Uber die
Berlicksichtigung des  Verwaltungsaufwandes bei der  Festlegung  von
Verwaltungsgebiihren sowie Benutzungsgebiihren und Entgelten fir die Inanspruchnahme
der Landesverwaltung VwV Kostenfestlegung vom 8. Mai 2020 (SachsABI. S. 560) in der
jeweils geltenden Fassung zu beachten.

Achter Abschnitt
Schlussbestimmungen

. §20
Ubergangsbestimmungen

Fur Geblihren, Auslagen und Entgelte, die vor dem Inkrafttreten dieser Ordnung entstanden
sind, findet die zu deren Entstehungszeitpunkt jeweils geltende Ordnung fort.
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§ 21
Inkrafttreten/AuBerkrafttreten

Diese Geblihren- und Entgeltordnung, tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung an der
Hochschule in Kraft. Gleichzeitig tritt die Gebulhren- und Entgeltordnung der Hochschule
fur Bildende Kiinste Dresden vom 14.12.2022 auB3er Kraft.

Dresden, 12.04.2024

Prof. Oliver Kossack
Rektor
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Anlage 1

(zu §8)
Gebiihrenverzeichnis
Studiengebiihren,studienbezogene Verwaltungsgebiihren sowie allgemeine
Verwaltungsgebiihren
Nr. Gegenstand EUR
1 Studienbezogene Verwaltungsgebiihren
1.1 Ausfertigung von Leistungsbescheinigungen auf Antrag 10,00
1.2 Neuanfertigung eines Abschlusszeugnisses oder einer Urkunde
uber die Verleihung eines akademischen Grades 20,00
1.3 Kopie eines Abschlusszeugnisses oder einer Urkunde Uber die
Verleihung eines akademischen Grades 10,00
1.4 Beglaubigung von Urkunden oder Abschlusszeugnissen uber die 10,00
Verleihung eines akademischen Grades
1.5 Zweitausfertigung Diploma Supplement 10,00
1.6 Ausgabe einer Ersatzchipkarte (Studentenausweis,
Zugangskarte) bei Verlust, Beschadigung, Zerstérung oder 20,00
Anderung
1.7 Wiedereinschreibung nach bereits erfolgter Exmatrikulation durch
die Hochschule (z. B. Exmatrikulation bei fehlender Rlickmeldung) 20,00
1.8 Kopie einer Exmatrikulationsbescheinigung 10,00
1.9 sonstige Bescheinigungen (z.B. Rentenkasse) 10,00
1.10 Bereitstellung von Verbrauchsmaterialien fir das Studium je nach
Aufwand
2 Studiengebiihren
21 Gebihren nach § 8 Abs. 3 500,00
2.2 Gebihren nach § 8 Abs. 5 500,00
2.3 Teilnahme an weiterbildenden Studiengéngen, je Semester 200,00
24 Teilnahme an  sonstigen  weiterbildenden  Angeboten | 50,00 bis
(Rahmengebiihr), je nach Dauer, Aufwand fiir Sachmittel, Personal 500,00
und Rdume
2.5 Gasthorerstudium, je Semester 50,00
2.6 Frihstudierende, je Semester 50,00
3 Allgemeine Verwaltungsgebiihren
3.1 Erstellung von Kopien und Zweitausfertigungen fur Vertrage,
Mindestgebihr 10,00
pro kopierter Seite DIN A 4, ab 21. Seite zusatzlich 0,50
3.2 Beglaubigung von Urkunden u. a. Dokumenten der Hochschule 10,00
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Anlage 2

(zu 8§9)
Gebiihrenverzeichnis
Bibliothek
Nr. Gegenstand EUR
1 Verzugsgebiihren
bei Nutzung nach Uberschreiten der Leihfrist
Die Mahngebthren sind in den Verzugsgebihren
bereits enthalten.
1.1 je angefangene Woche und Medieneinheit 1,00
hdchstens jedoch 25,00
2 Fernleihe
241 Nehmender Leihverkehr
Deutscher Leihverkehr je
Bestellschein fiir Kopien 1,50
Damit abgegolten sind die Kosten fiir bis zu 20 DIN A4 Kopien.
Zusatzliche Kosten der Lieferbibliothek werden als Auslagen
erhoben.
211 Deutscher Leihverkehr bei mehr als 20 Kopien fiir Gesamtauftrag
je Kopie DIN A4 0,10
je Kopie DIN A3 0,20
3 Reprografische Leistungen
3.1 je Direktkopie (schwarz-weil)
3.1.1 bis DIN A4 0,10
3.1.2 DIN A3 0,20
3.1.3 Ausgabe auf 160g/m? Papier bis DIN A4 0,40
3.1.4 Kopie mit Scanner
DIN A4 0,30
DIN A3 0,40
3.1.41 | Ausgabe auf CD-ROM 2,50
3.2 je Farbkopie
DIN A4 1,20
DIN A3 2,00
3.3 Reprografische Leistung nach Nummer 3.1 bis 3.2 bei besonderen
Aufwendungen (zum Beispiel Auftragserfiillung innerhalb | 200 % der
24 Stunden, BestandserhaltungsmaBnahmen) Gebihr
4 Ersatz und Reparatur
41 Reparatur oder Ersatz von Schléssern nach Verlust
eines Schlissels oder bei missbrauchlicher Nutzung
von SchlieBfachern 10,00
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Gebiihrenverzeichnis
Gebiihren, Auslagen und Entgelte des Hochschularchivs / der Kustodie

Anlage 3
(zu §12)

Nr.

Gegenstand

EUR

1

Archivbenutzung, Auskiinfte, Bereitstellungen

1.1

Mindliche oder schriftliche Auskiinfte, die Gber kurze Hinweise
zu Art, Umfang und Benutzbarkeit hinausgehen:
- inhaltliche Recherchen
- Recherchen fir die Durchfiihrung von
Reproduktionsauftragen
oder fiur sonstige Nutzungszwecke, einschlieBlich der
Vornahme gesetzlich geforderter Anonymisierungen
Fur erfolglose Recherchen werden ebenfalls Gebihren
erhoben!

je angefangene Viertelstunde

12,00

1.2

Bereitstellung von Archiv- und Kunstgut aus Magazinrdumen
zur Einsichtnahme im Benutzerraum des Archivs
je Einheit

1,00

1.3

Zuschlag fir die Bereitstellung von Archiv- und Kunstgut,
deren Formate, GroBe oder Uberlieferungsform einen
besonderen Aufwand fiir die Aushebung bzw. Bereitstellung
erfordert

je Einheit

3,00

1.4

Einsichtnahme in Findmittel, Archivgut und Kunstgut im
Hochschularchiv, sofern es sich nicht um wissenschaftliche
oder kiinstlerische Vorhaben handelt (Nachweis erforderlich)
je Tag

10,00

Reproduktionen als Druckausgabe

Hinweis!

Fiir alle Vervielféltigungen besteht in jedem Fall die Verpflichtung
zur Einhaltung der geltenden Bestimmungen zum Schutz des
Urheberrechts. Bitte beachten Sie, dass ggf. auch Rechte Dritter
einzuholen sind. Fiir diese Rechte (z.B. Personlichkeitsrechte) ist
der Nutzende verantwortlich.

21

Grundgeblhr, je Auftrag oder Inanspruchnahme

10,00

2.2

Zuschlag fir Leistungen, die einen besonderen Aufwand fir die
Anfertigung von Reproduktionen erfordern (GroBformate,
technologisch bedingter Mehraufwand, Terminauftrage

je angefangene Viertelstunde

12,00
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2.3

Kopien, Druckausgaben (Normalpapier, je Seite)

s/w, DIN A4 0,50
s/w, DIN A3 1,00
24 Kopien, Druckausgaben (Spezialpapier, je Seite)
s/w, DIN A4 1,00
s/w, DIN A3 2,00
25 Farbzuschlag bei Druckausgaben
je Seite 50 %
3 Reproduktionen, Ausgabe als Datei
3.1 Fotodatei, niedrigauflésend, JPEG, 300 dpi 2,50
Fotodatei, hochauflésend, TIFF; 600 dpi 3,00
je Scan
3.2 Bereitstellung digitaler Reproduktionen
je Einheit 0,60
3.3 Datenausgabe (z.B. E-Mail, CD, DVD, Webtransferdienst)
je Ausgabe 1,50
3.4 Fotografische Werkreproduktion von Archiv- und Kunstgut als
digitale Reproduktion
je Einheit 35,00
Reproduktion von Audio-Dateien/audiovisuellen Medien
4.1 Audio-Dateien
Audiovisuelle Medien nach
je Datei Aufwand
5 Sonderleistungen
5.1 Transkription von Archivgut (nur nach Absprache) 30,00
- je angefangene halbe Stunde
6 Veroffentlichungen
Fiir alle Veréffentlichungen besteht in jedem Fall die
Verpflichtung zur Einhaltung der geltenden Bestimmungen zum
Schutz des Urheberrechts. Bitte beachten Sie, dass ggf. auch
Rechte Dritter einzuholen sind. Flir diese Rechte (z.B.
Persénlichkeitsrechte) ist der Nutzende verantwortlich.
6.1 Veroffentlichung von Archiv- und Kunstgut in Publikationen
(Blicher, CD, DVD; E-Books plus 50%), je Reproduktion
Auflage
bis 5.000 40,00
bis 10.000 50,00
bis 50.000 80,00
tber 50.000 160,00

Seite 12 von 14




6.2 Veroffentlichung von Archiv- und Kunstgut in Zeitungen und
Zeitschriften, je Reproduktion
Auflage
bis 100.000 60,00
bis 500.000 80,00
bis 1 Million 100,00
dber 1 Million 120,00
6.3 Veroffentlichung von Archiv- und Kunstgut in Ausstellungen, je
Reproduktion
bis 6 Monate 20,00
Dauer-/Wanderausstellung bis 3 Jahre 30,00
internationale Ausstellung bis 3 Jahre 40,00
6.4 Veroffentlichung von Archiv- und Kunstgut im Internet und in
anderen Online-Diensten, je Reproduktion
1 Monat 30,00
6 Monate 100,00
1Jahr 150,00
3 Jahre 200,00
Apps 50,00
6.5 Veroffentlichung von Archiv- und Kunstgut auf Werbetragern
(Poster, Kartonagen, Aufkleber o. &.), je Reproduktion
Auflage
bis 3.000 170,00
bis 5.000 300,00
bis 10.000 500,00
héher als 10.000 700,00
6.6 Veroffentlichung von Archiv- und Kunstgut in audiovisuellen
Medien (redaktionelle Nutzung, Horfunk, Fernsehen, Kino,
Internet-Streaming), je Reproduktion
einmalige Ausstrahlung 50,00
mehrmalige Ausstrahlung
deutschsprachige Rechte, 5 Jahre 100,00
TV-Weltrechte 200,00
Film, DVD, Videos (unabhéngig von der Auflagenhdhe) 100,00

Seite 13 von 14




Anlage 4

(zu §17)
Gebiihrenverzeichnis
Career Service
Nr. Gegenstand EUR
1 Gebiihren fiir weiterbildende Studienangebote (§ 13 Abs. 6
Nr. 1 SachsHSG) und Sonderleistungen (§ 13 Abs. 7 Satz 1
SachsHSG)
1.1 Gebuhr fir die Teilnahme an einem Sprachkurs der
Hochschule oder kooperierender Einrichtungen (z. B. TUDIAS),
der nicht nach Studien- und Priifungsordnung verpflichtend ist, 25,00
je Semester
1.2 Gebuhr fur die Teilnahme am Kurs Websitegestaltung des
Career Service 50,00
1.3 Gebluhr fur die Teilnahme an Angeboten des Career Service
(ausgenommen Mitglieder der HfBK Dresden und anderer
Einrichtungen im Rahmen der Kooperationsvertrage), je
Veranstaltung und Semester 50,00

Seite 14 von 14




	Gebühren- und Entgeltordnung
	der Hochschule für Bildende Künste Dresden
	Erster Abschnitt
	Zweiter Abschnitt
	Dritter Abschnitt
	Vierter Abschnitt
	Gebühren, Auslagen und Entgelte des Hochschularchivs mit der Kustodie und der Anatomiesammlung
	Fünfter Abschnitt
	Gebühren des Ausstellungswesens und des Labortheaters
	Siebter Abschnitt
	Achter Abschnitt
	Dresden, 12.04.2024
	Prof. Oliver Kossack
	Gebührenverzeichnis
	Anlage 2
	Gebührenverzeichnis
	Bibliothek
	Anlage 3
	Gebührenverzeichnis
	Gebühren, Auslagen und Entgelte des Hochschularchivs / der Kustodie
	Gebührenverzeichnis

